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Ein Jahr Thüringer Pflegepakt - Entwicklungen und Ausblick 

Zum Antrag der Fraktionen der CDU und der SPD – Drucksache 5/6716

Ich will nicht Ihren Parteitag sabotieren, wirklich nicht. Eines muss ich aber sagen, nicht 
dass wir jetzt als Linke dastehen, dass wir für Schulgeld sind, das muss ich an dieser 
Stelle noch mal klarstellen. Wir stimmen auch diesem Problem nicht zu, weil wir staatliche 
Fachschulen haben, die noch Kapazitäten haben. Wir haben ja gegenwärtig auch alles in 
unserer kreislichen Schulnetzplanung. Wir haben auch an unseren Berufsschulzentren 
freie Kapazitäten. Da bin ich erstmal dafür, dass diese Kapazitäten genutzt werden. Es 
muss niemand, der Altenpfleger werden will, auf eine Privatschule. Das musste ich noch 
mal loswerden.

(Beifall DIE LINKE)


